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Zitat von Kathie

Ich verstehe dein Problem leider wirklich nicht.

Die Schularten führen zu unterschiedlichen Abschlüssen. Ich habe zum Beispiel absolut
kein Problem damit, zu sagen, meine Kinder haben unterschiedlich hohe
Schulabschlüsse gemacht (Abitur / MSA).

Es geht ihm darum, dass die Abschlüsse unterschiedlich sind aber nicht hoch und niedrig, ergo
gut und schlecht im wertenden Sinne.

Dass du kein Problem damit hast, zu sagen, ein Kind von dir habe den Hauptschulabschluss
gemacht gilt nicht für alle Familien. Übrigens, dass du dazu sagst, dass dein anderes Kind das
Abi gemacht habe, lässt auch vermuten, dass du das immer direkt verteidigend dazu sagst.
Hätten beide Kinder "nur" Hauptschulabschluss könnte noch jemand denken, es liege an den
Eltern, die etwas falsch gemacht hätten oder nicht so intelligent seien. Stimmt's ein bisschen?
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